Entsorgungswege im Landkreis Mühldorf
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Jogurtbecher, Kartoffelschalen, leere Flaschen und die Zeitung von gestern – jeden Tag fällt 
neuer Müll an. Kein Problem, denkst du: Der Müll kommt in die Tonne und weg ist er! 
Entsorgen heißt das. Du bist die Sorge los. Doch wer kümmert sich nun darum? Denn Müll 
ist nicht gleich Müll. Viele Verpackungen zum Beispiel sind wieder verwertbar, sie werden 
deshalb als Wertstoffe bezeichnet. Das gilt auch für Papier und Glasgefäße aller Art. 
Diese Wertstoffe kannst du schon zu Hause sortieren. 
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1. Welcher Müll gehört in welches Entsorgungsgefäß? Schneide die 16 Kärtchen aus und sortiere vor, indem du ähnliche Materialien zueinander legst! Kärtchen, bei denen du dir nicht sicher bist, legst du auf einen extra Stapel! 

2. Ordne die Kärtchen anschließend richtig zu indem du sie auf den gelben Sack, die Papiertonne oder die Restmülltonne klebst (siehe Blatt 2-4)! 
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Müll und Wertstoffe richtig sortieren 

Verpackungen kommen in die ____________ Säcke: 
• Kunststoffe: 
_________________________________________________________

• Weißblech: 

_________________________________________________________

• Verbundstoffe: 
_________________________________________________________
Papier gehört in die _____________ Tonne: 
_________________________________________________________________________ 
Restmüll gehört in die ____________ Tonne: 
_________________________________________________________________________ 
Und was ist mit den anderen Abfällen?
	Abfall         
	Beispiele
	Bringe ich zum/zur 


	Glas    
	
	

	Metalle
	
	

	Problemmüll
	
	

	Elekrtroschrott
	
	

	Grüngut
	
	


1. Schreibe hier noch einmal auf, welcher Müll in welche Tonne gehört. 


Finde noch mehr eigene Beispiele und schreibe sie auch hier auf! 

2. Wo kann man die Abfälle hinbringen, die nicht in den Mülltonnen 


und –säcken zuhause abgeholt werden? 
Musterlösung
Verpackungen kommen in die gelben Säcke: 
• Kunststoffe: 
Joghurtbecher, Zahnpastatube, Spül- und Waschmittelflaschen, ​​            
Nudeltüten, …
• Metalle: 

Schraubdeckel, Konservendose, Alufolie, …
• Verbundstoffe: 
Saftpäckchen, Tablettenverpackungen, ……
Papier gehört in die blaue Tonne: 
Zeitungen, Briefe, Karton, Prospekte, Papiertüten, Hefte, Kataloge

Restmüll gehört in die graue Tonne: 
Biomüll (z.B. Eierschalen), die nicht kompostiert werden, Staubsaugerbeutel, Bälle, Kunststoffspielzeug, Zigarettenkippen, Hygieneartikel, Windeln, …..

Und was ist mit den anderen Abfällen?
	Abfall         
	Beispiele
	Bringe ich zum/zur 


	Glas        
	Flaschen, Konservengläser, Marmeladengläser
	Glascontainer 

	Metalle
	Töpfe, Fahrräder, Alu-Wäscheständer
	Wertstoffhof

	Problemmüll
	Batterien, Lacke, Spraydosen, Öle, Fette
	mobilen Problemmüllsammlung (2x jährl.)

	Elektroschrott
	Computer, Taschenrechner, Fernseher, Handy, Spielkonsole
	an den Wertstoffhöfen der großen Gemeinden

	Grüngut
	Grasschnitt, Blumen, Strauchschnitt
	Wertstoffhof, Grüngutsammelstelle, Komposthaufen
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„graue Restmülltonne“





„blaue Papiertonne“





„gelber Sack“





  Marmeladenglas
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